
Gut vorbereitet ins 
Krankenhaus 
 
 
Wer eine geplante stationäre Behandlung im Krankenhaus gut vorbereite
Unsere Checkliste hilft Ihnen, nichts Wichtiges zu vergessen. 
 
 

Mit dem einweisenden Arzt besprechen 
 

 Wie lange werde ich voraussichtlich im Krankenhaus 
bleiben müssen? 
 

 Wird eine Nachbehandlung, Rehabilitation notwendig? 
Wie lange? 
 

 Zu erwägen: Anlegen einer Bankvollmacht, einer 
Patientenverfügung, Vorsorgevollmacht oder 
Betreuungsverfügung (z.B. www.patientenverfuegung.de) 
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Vorab regeln 
 

 Arbeitgeber informieren  
 

 Mit Angehörigen oder Bezugspersonen absprechen: Wer 
bekommt den Wohnungsschlüssel, wer leert den 
Briefkasten, wer gießt die Blumen, wer versorgt das 
Haustier? 
 

Das sollten Sie mitbringen 

 
 Einweisungsschein (vom Haus- oder Facharzt) 

 Krankenversicherungskarte 

 Ggf. Nachweis über Zusatzversicherung 

 Arztbriefe und aktuelle Untersuchungsbefunde (z.B. 
Laborwerten, EKG, Röntgenbilder...) 

 Ggf. weitere Dokumente, beispielsweise Impfbuch, 
Röntgenpass, Pass für Patienten unter Behandlung zur 
Hemmung der Blutgerinnung, Mutterpass. 

 Liste der aktuell einzunehmenden Medikamente  

 Eine Aufstellung von Vorerkrankungen (mit 
Jahresangabe), Allergien, ehemals aufgetretenen 
Behandlungskomplikationen, Unfällen (mit Jahresangabe) 
sowie sonstigen Leiden oder Behinderungen ist hilfreich. 

 Ggf. Quittung über bereits geleistete Eigenbeteiligungszahlungen 
für Krankenhausaufenthalte im Kalenderjahr 

 Liste mit Telefonnummern von Helfern und Bezugspersonen 

 Wenn vorhanden: Patientenverfügung 

 Persönliche Gegenstände (z.B. Hausschuhe) 

 Wertsachen bitte zu Hause lassen! 
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